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Der Bundesminister der Finanzen 
VI B/6 - 0 4412 Neum - 18/57 


Bonn, den 24. Mai 1957 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 

Betr.: Veräußerung des ehern. Remonteamtes Grabau in 
Schleswig-Holstein an die Schleswig-Holsteinische 
Landgesellschaft mbH in Kiel 

Bezug: § 47 Abs. 3 der Reichshaushaltsordnung in Ver- 
bindung mit § 3 der Anlage 3 zu § 57 der 
Reichswirtschaftsbestimmungen 


Im Namen der Bundesrepublik Deutschland beabsichtige ich, das 
ehern. Remontcamt Grabau in Gesamrgröße von 696 ha 76 a 83 m“ 
nebst Aufbauten, Anlagen und Aufwuchs an die Schleswig-Holstei- 
nische Landgesellschaft mbH in Kiel zum Preise von 2 920 681 DM 
zu verkaufen. 

Die Schleswig-Holsteinische Landgesellschaft hat die Liegenschaft ge- 
pachtet, sie auf Veranlassung des Landes Schleswig-Holstein in land- 
wirtschaftliche Siedlerstellen aufgeteilt und diese an Flüchtlinge unter- 
verpachtet. Die Siedler müssen wegen der noch notwendigen Inve- 
stierungen Kredite aufnehmen, für die die Banken dingliche Sicherung 
verlangen. Die Schleswig-Holsteinische Landgesellschaft wird die 
Siedlerstcllcn den Siedlern zu Eigentum übertragen. 

Die verkauften Grundstücke sind grundbuchmäßig erfaßt beim 
Grundbuchamt Bad Oldesloe im Grundbuch von Grabau Bandl Blatt 1. 
Der Wert ist von meinen Bau- und landwirtschaftliclien Sachver- 
ständigen geprüft und auf 2920 681 DM festgesetzt worden. 

Der Herr Bundesminister für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
hat der Wertberechnung zugesiimmt. Der Herr Bundesminister für 
Verteidigung hat gegen den Verkauf des Remonteamtes Grabau 
keine Einwendungen erhoben. Von dem Kaufpreis sind 920 681 DM 
bei Auflassung zu zahlen. Der Restbetrag ist in vier Jahresraten 
von je 500 000 DM am 1. Oktober eines jeden Jahres — die erste 
Rate am 1. Oktober 1957 — fällig. 

Das Kaufgeld ist vom 1. Oktober 1956 ab mit jährlich 4 v. H. zu 
verzinsen. Die Zinsen sind jeweils halbjährlich nachträglich fällig. 
Das Land Schleswig-Holstein hat sich bereit erklärt, die Bürgschaft 
für das Restkaufgeld zu übernehmen. 

Unter Bezugnahme auf § 47 Abs. 3 der Reichshaushaltsordnung in 
Verbindung mit § 3 der Anlage 3 zu § 57 der Reichs wirtschaf tbestim- 
mimgen bitte ich, die Zustimmung des Bundestages herbeizuführen. 


Schaffer 


Druck; Ruchdruckerei Peter Meier, Buisdorf/Siegburg 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger, Bad Godesberg, Rheinallee 20 
Telefon 3551 



Antrag 

auf Zustimmung des Bundestages und Bundesrates zur Veräußerung 
von Grundstücken (§ 47 Abs. 3 der Reichshaushaltsordnung) 
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